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Vorwort

In einer Zeit voller offener Fragen und mensch-
lich unlösbarer Probleme fragen die Menschen
weltweit nach Orientierung und nach Antwor-
ten.
Manche werden Gott anklagen, wieso er sol-

che Notsituationen zulässt und nicht eingreift.
Andere werden sagen – und das will dieses

Büchlein aufgreifen:

• Könnte es sein, dass wir umkehren sollten zu
Gottes Antworten und zu seinen göttlichen
Lösungen? Auch zu der Lösung „Heilung
von Corona-Infektion“?

• Fordert Gott uns auf zu einer Neubesinnung
und einer Hinwendung zu ihm und zu seinen
unbegrenzten Möglichkeiten?

Wie werden wir reagieren – als Einzelpersonen
und als ganzes Land?
In der Ausweglosigkeit könnte eine große

Chance verborgen sein.
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Unser Glaube an den allmächtigen
Schöpfer-Gott

In der Bibel steht, dass Gott die ganze Welt und
das Universum geschaffen hat.
Für Christen sind die Aussagen der Bibel Le-

bensmaßstab und Wahrheit.
Gott regiert auch weiterhin Himmel und Er-

de, er bestimmt alles, ihm entgleitet nichts.

Die Verführung der Menschen

Seit der Zeit von Adam und Eva im Paradies-
garten tritt ein gefallener Engel als Gegenspieler
Gottes auf, sein Name ist Satan. Sein erstes
Werk war, die Menschen zu verführen, heraus
aus ihrer Gottesbeziehung.
Durch eine Lüge gelang es ihm, Eva und

Adam zu verführen; er hinterfragte, was Gott
gesagt hatte: Adam und Eva würden sterben,
wenn sie von dem Baum der Erkenntnis des
Guten und Bösen äßen.
Nachdem Eva und Adam Satans Verführung

geglaubt und von dem verbotenen Baum geges-
sen hatten, lebte ihr Körper zwar weiter, aber
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geistlich gesehen starben sie, denn ihre Gottes-
beziehung war unterbrochen. Sie waren abge-
schnitten von der Beziehung zu Gott, dem Gott
der Juden und der Christen.

Das Wesen unseres Vater-Gottes

Die Hauptmerkmale unseres Gottes sind:

• Er ist ein liebender Vater.
• Er will eine Beziehung haben zu jedem Men-
schen, eine Beziehung, in der der Mensch sich
von ihm angenommen wissen darf und ge-
liebt wird.

• Gott ist durch und durch gut.
• Gott sucht und er wünscht, dass jeder
Mensch nach seinem Tod die Ewigkeit mit
ihm im Himmel verbringt.

• Gott ist in keiner Weise ärgerlich und unzu-
frieden, nein, er ist durch und durch Liebe
und Annahme.

• Und dieser Gott ist voller Sehnsucht nach ei-
ner Vertrauens- und Liebesbeziehung zu je-
dem Menschen.




